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Nachdem in den letzten Jah-
ren die Weihnachtsfeier im-
mer größeren Zuspruch ge-
wann, setzte sich dieser 
Trend in diesem Jahr nicht 
nahtlos fort, da mehrere Ju-
gendmannschaften an die-

sem Nachmittag und Abend 
im Rahmen von Verband-
spielen anzutreten hatten; 
dennoch kann man den Um-
ständen entsprechend von 
einer guten Beteiligung der 
Kinder, Jugendlichen, Eltern 
und Verwandten sprechen. 
Zunächst wurde unter Lei-
tung von Manuel Bach und 

André Sierek mit den Kin-
dern in der Tennishalle ein 
Turnier durchgeführt, bei 
dem sowohl der sportliche 
Ehrgeiz als auch der Spaß 

beim Tennisspiel nicht zu 
kurz kamen. Im Pavillon der 
Tennisanlage wurde dann 
anschließend der Nikolaus 
ungeduldig erwartet. Als er 
dann endlich kam, wurde er 
von den Kindern mit weih-

nachtl ichen 
Liedern und 
a u s w e n d i g 
vorgetrage-
nen Gedich-
ten aufs 
Herzl ichste 
b e g r ü ß t . 
Doch nach-
dem er die 
Kinder reich-
l ich be-
schenkt hat-

te, wurde er durch die glän-
zenden, strahlenden Kinder-
augen für die Mühen der 
Anreise vom arktischen 
Nordpol trefflich entschä-
digt. Aber bald musste er 
wieder weiter, denn er hatte 
an diesem Nikolausabend 
natürlich viel zu tun und 
noch entfernt liegende Län-

der und Konti-
nente zu berei-
sen, zumal seine 
treuen Renntiere, 
die viel rennen 
mussten in dieser 
Nacht, oder wa-
ren es dieses Mal 
die kräftigen 
Weihnachtselche, 
bereits deutlich 
hörbar mit den 
Hufen scharrten. 

 
Der Pavillon war idyllisch 
hergerichtet und inzwischen 
hatte der Grill die notwendi-
ge Betriebstemperatur er-

reicht, so dass der Vorsitzen-
de des Jugendfördervereins, 
Heinz Egenlauf, die heiß 
begehrten Grillwürstchen 
auflegen konnte, die dann 
lustig auf dem Grillrost brut-
zelten. Leckere Salate und 
selbstgebackene Kuchen 
rundeten das Angebot an 
Speisen ab. An diesem küh-
len Abend waren keine küh-
len Erfrischungsgetränke 
gewünscht, sonder eher war-
me, so gab es Glühwein für 
Erwachsene und Kinder-
punsch für die Jugendlichen 
und die Kinder. Bald dampf-
ten die heißen Getränke in 
den Tassen und man ließ es 
sich schmecken. Eine Eh-
rung und Würdigung ihrer 
Hilfe bei der Durchführung 
der Nikolausfeier durch 
Christoph Heinzelmann er-
fuhren Hannah Daniel, Anto-
nia Susemichel, Fabian Da-
niel und David Rajcsanyi. 
Bald erfüllte Weihnachts-
stimmung die Luft, jedoch 
der frisch gefallene Schnee 
fehlte in diesem Jahr. Trotz 
der feuchten Kälte dauerte es 
einige Zeit, bis die Feier in 
der frischen Winterluft zu 
Ende ging, denn das in ei-
nem Feuerkorb lustig lodern-
de Feuer verbreitete eine 
heimelige Weihnachtsstim-
mung. Als später ein leichter 
Nieselregen einsetzte, ging 
eine auch in diesem Jahr 
sehr schöne und stimmungs-
volle Nikolausfeier zu Ende. 
Allen, die zum Gelingen 
dieses Festes beigetragen 
haben, gilt ein herzliches 
Dankeschön. Alle Beteilig-
ten waren sich einig, auch im 

Idyllische Nikolausfeier Liebe Mitglieder, 
 
wieder ist ein Jahr fast zu 
Ende. Ein recht arbeitsrei-
ches Jahr. Wie Sie sich si-
cher erinnern können, wur-
den wir  für ein Coaching 
bei Sportverein 2020 ausge-
wählt. Zwischenzeitlich hat 
sich das 8-köpfige Team, das 
sich aus kompetenten Mit-
gliedern unseres Vereins 
zusammensetzt, zu drei Coa-
ching- und zu einigen weite-
ren internen Teamsitzungen 
getroffen. Ziel ist es, unseren 
TCH auch für die Herausfor-
derungen der nächsten Jahre 
gut aufzustellen. Ein erar-
beitetes Leitbild möchten wir 
Ihnen in der 2. Januarwoche 
vorstellen, um auch Ihre 
Ideen noch einfließen zu 
lassen. 
Sportlich positiv war der 
Aufstieg unserer  Herren-
mannschaft und die Bezirks-
meisterschaft der U16 W, die 
um die badische Mann-
schaftsmeisterschaft mitspie-
len konnte. Die U18 M  wur-
de Gruppensieger. 
Wir gratulieren !!! 
Vor wenigen Tagen besuchte 
der Nikolaus die Tennisanla-
ge. 
Er kam zum Nikolausturnier 
der Jugend, eine Veranstal-
tung, die ein stimmungsvol-
ler Abschluss des Jahres ist 
und uns allen eine Ver-
schnaufpause über den Jah-
reswechsel gibt. 
 
Ihnen allen noch eine be-
sinnliche Adventszeit, 
frohe Festtage und für das 
neue Jahr alles Gute. 
 

Ihre Elfi Büchner 
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Lilo Kleber gehörte zusam-
men mit ihrem Mann Dr. 
Winfried Kleber zu 
den Gründungsmit-
gliedern des TCH. 
Doch bereits bevor 
der TCH gegründet 
wurde, pflegten sie, in 
Speyer Tennis zu 
spielen. Bei den TCH 
Clubmeisterschaften 
war sie zusammen mit 
ihrer Partnerin Dr. 
Sigrid Amtsberg mehrfach 
im Damendoppel in End-
spielen vertreten, das sie 
1971 als Clubmeisterinnen 
gewannen., darüber hinaus 
spielte sie erfolgreich in 
mehreren Damenmannschaf-
ten. So wurden ihr in den 
1970er Jahren bei den 
Herbstbällen zahlreiche Eh-
rungen zu Teil. In ihre Fuß-
stapfen scheint wohl ihre 
Enkelin Nina Kleber zu tre-
ten, die in diesem Jahr Club-
meisterin U16 wurde und 
mit ihrer Mannschaft die 
Bezirksmeisterschaft errang. 
Eine weitere Leidenschaft 
war die Aquarellmalerei, die 

sie später immer weiter per-
fektionierte. Nach Eröffnung 

des Clubhauses finanzierte 
sie zusammen mit ihrem 
Mann Winfried die Bilder-
leisten im Restaurant, die in 
den ersten Jahren für wech-

selnde Kunstausstellungen 
genutzt wurden und auch 
heute noch verfügbar sind. 
In zahlreichen Ausstellungen 
waren ihre Aquarelle zu be-

wundern, so auch 
im Neulussheimer 
Bahnhof. Unver-
gessen bleiben auch 
die Teilnahmen an 
den Herbstbällen, 
wobei insbesondere 
der Herbstball 2004 
in  Er innerung 
blieb, als Lilo bei 
der  damaligen 
Herbstballtombola 
ein Aquarell gewonnen hat-
te. Wir werden sie vermissen 

und in guter Erinnerung be-
halten. 

nächsten Jahr an der Feier 
teilzunehmen und den Weih-

nachtsmann wieder aufs Herz-
lichste begrüßen zu wollen. 

 
Nachruf 

 
Wir trauern um unser Mitglied, Frau 
 

Lilo Kleber 
 
Die Verstorbene war Gründungsmitglied des Vereins 
und mit dem Tennissport immer eng verbunden. 
Wir werden Lilo in guter Erinnerung behalten. 
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme. 
 
 TCH-Vorstand 
 Redaktion des TCH-Journals 

Abschied von Lilo Kleber 
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Erst zum zweiten 
Mal präsentierten 
und engagierten 
s i c h  T C H -
Jugendliche und 
junge Erwachsene 
beim Hockenheimer 
Weihnachtsmarkt 
und dennoch - kann 
man sagen - ist das 
Häuschen immer 
dicht umlagert, 
weist es doch ein 
hervorragendes Al-
leinstellungsmerkmal mit 
optimaler Nachhaltigkeit 
auf, und zudem ist das Pro-
dukt köstlich und sowohl 
heiß begehrt als auch  heiß-
begehrt. Ob man es nun 
„selbstgemachte Kartoffel-
chips“ ,wie an der Hütte aus-
gezeichnet, oder „güldene 
E n g e l s l o c k e n “  o d e r 
„Kartoffelspiralen“ nennt, 
das Produkt ist köstlich und 
so beeindruckend, dass auch 
die Hockenheimer Tageszei-
tung mit einem Bild (oben 
links) und einer leider leicht 
fehlerhaften Bildunterschrift 
sowie dem anschließenden 
Artikel darüber berichtete. 

Obere Hauptstraße 14 

Derzeitige und frühere TCH-Jugendliche beim Weihnachtsmarkt 



Auch in diesem Jahr war es 
die Gentlemen-Mannschaft, 
die wieder als erste Mann-
schaft eine stilvolle Weih-
nachtsfeier durchgeführt hat. 
Sie findet traditionsgemäß 
am letzten Mittwoch vor 
dem ersten Advent statt und 
es wird ebenso traditionsge-
mäß Rosé-Schorle (Rosato 
delle Venezie) serviert, von 
wenigen Ausnahmen abgese-
hen.. Und es ist ein unge-
schriebenes Gesetz, dass alle 
aktiven und passiven Mann-
schaftsmitglieder an dieser 
Feier teilnehmen, es sei 
denn, dass es wichtige Grün-
de gibt, die eine Teilnahme 
nicht zulassen. Bei dieser 
Feier steht zunächst die zu-
rückblickende Ansprache 
des Mannschaftskapitäns im 
Vordergrund, der dabei mit 
Genugtuung berichtete, dass 

die Mannschaft in einer sehr 
schweren Gruppe einen her-
vorragenden zweiten Platz 
belegte. Nach  dem gemein-
samen Essen, das  von Ro-
berto mit viel Liebe bei – 
wie immer – bester Qualität 
zubereiten worden war, wur-
den die mitgebrachten, und 
sorgfältig in Zeitungspapier 
verpackten Geschenke aus 
dem Krabbelsack gezogen, 
woran sich drei abwechs-
lungsreiche Würfelrunden 
anschlossen, in denen die 
Geschenke getauscht werden 
mussten, wenn beim Wür-
feln mindestens einer der 
drei Würfel eine „Sechs“ 
aufzeigte. Das Auspacken 
der originellen Geschenke 
erfolgte unter großer Anteil-
nahme aller. Danach ließ 
man den Abend in gemütli-
cher Runde ausklingen. 
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Weihnachtsfeier der Gentlemen 


